
BÜLTEN-KURIER 

Bälle, den 3. Stein (13) bzw. 
die geraden Hindernissteile 
(16 und 17) treffen, sind 
weiter im Spiel. Bälle, die 
hingegen bis zum ersten 
Stein laufen und dann um-
drehen (13) oder mittels der 
schrägen Hindernisseiten 
(17) wieder den Weg Rich-
tung Endkreis finden, sind 
aufzuhalten. 

Auf dem Spielsystem Eternit 
wurden folgende Grenzlinien 
verändert: 

Passage: Jeweils der höchste 
Scheitelpunkt der Durchläu-
fe. Doppelwelle: Hinter dem 
Scheitelpunkt des 2. Hügels. 
Brücke: Hinter dem Scheitel-
punkt. 

Bei Fragen steht Holger ger-
ne zur Verfügung 

Regeländerungen 2010 

Bahnenrenovierung  

Auch für dieses Jahr haben 
sich die Verantwortlichen 
wieder einige Regeländerun-
gen ausgedacht.  

Grund ist eine Vereinheitli-
chung unterschiedlicher Re-
gelungen der einzelnen Spiel-
systemen. Der Grundtenor 
der neuen Regelungen heißt: 

Überquert ein im Spiel befindli-
cher Ball eine bereits überwunde-
ne Grenzlinie erneut in Richtung 
Abschlag, so ist der Schlag been-
det und der Ball ist von der 
Stelle, wo er die Grenzlinie er-
neut überquert hat unter Berück-
sichtigung der Ablegeregeln, 
einzulegen und mit dem folgen-
den Schlag weiterzuspielen. 

Im Zuge dessen wird die 
Grenzlinie der Bahn 10 sich 
nun kurz hinter dem Schei-
telpunkt des 3. Hügels befin-

den. Bisher lag diese direkt 
hinter dem 3. Hügel. 

Diese neue Regel betrifft uns 
insbesondere an Bahnen, wo 
schnelle Rotationsbälle be-
spielt werden. Dies sind in 
Epe die Bahnen 10, 13, 16 
und 17. 

Auswirkungen auf die Schlä-
ge in Epe: 

An Bahn 10 sind Bälle, die 
vom Endkreis kommend, 
den 3. Hügel erneut überque-
ren, aufzuhalten. Bälle, die 
den 3. Hügel nur leicht hoch-
laufen und vor der Grenzli-
nie dann wieder umdrehen 
—unser Seniorenass— sind 
weiterhin im Spiel.  

Auch an Bahn 13 und 17 
können unterschiedliche 
Spielsituationen auftreten. 

werden vom 23.04. bis zum 
10.05. aufgrund unseres 
Heimturniers am 09.05. un-
terbrochen. 

Arbeits– und hilfswillige Mitglie-
der melden sich Bitte bei Theo, 
der die Arbeiten koordiniert. 

Der neue Vorstand — allen 
voran der Beisitzer Theo — 
hat schon einige wichtige 
Schritte in die Wege geleitet.  

Vom VfM Bottrop werden 
kurzfristig die Schleifmaschi-
nen ausgeliehen. Sobald das 
Wetter es zulässt wird mit 
dem Schliff an Bahn 6 be-
gonnen. Anschließend wird 
die Bahn gestrichen und mit 

Ablegelinien versehen. Die-
ser Bahn sollen in diesem 
Jahr noch die Bahnen 13 bis 
15 und 17 folgen.   

Die Bahnen werden nach 
Möglichkeit nur kurzfristig 
nicht spielbar sein, um den 
Publikumsverkehr sowie die 
Vereinsmeisterschaft am 
02.04.2010 nicht zu beein-
trächtigen. Die Arbeiten 
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Auslosung Vereinspokal 

Termine, Termine, Termine 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde die erste Runde des diesjährigen Vereinspokals 
ausgelost. Sie ergab folgende Begegnungen, die zwischen dem 01.05. und dem 31.05. zu spielen 
sind: 

 

 

Folgende Termine stehen in den kommenden 
Woche und Monaten an: 

 

13.03.  Arbeitseinsatz 
14.03.  Eröffnung Minigolfanlage 
02.04.  Vereinsmeisterschaft (9h) 
  außerordentliche JHV (14h) 
18.04.  3. Sptg Hamm 
24./25.04. WDM Kombi (D/H in Osna-
  brück, Sen in Witten) 
01.-31.05. 1. Runde Vereinspokal 
09.05.  4. Sptg. Epe 
16.05.  Rangliste Jugend (Köln) 
30.05.  5. Sptg. Wanne-Eickel 
12.06.  6. Sptg. Parderborn 
26./27.6.  Rangliste Jugend  

 

 

 
Pokalturniere: 

13./14.3.  Witten 
21.-23.3.  Düsseldorf (Kombi) 
21.3.  Felderbachtal 
28.03.  Köln 
  Gelsenkirchen (Bulmke) 
3.4.  Hamm 
(Anmeldungen über Wilfried) 
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„Der ist mir 

vertuckert!“  
(Holger B. in div. Situationen) 

 

 

 

 

André Appelmann - Celina Brunsch   

Katharina Nitsche - Celine Klein   

Uwe Börger - Dirk van der Wals   

Lena Herking - Freilos   

Udo Schreiber - Sabine Klein   

Theo Klein - Ise Vielhauer   

Peter Vielhauer - Georg Hilbert   

Richard Mönning - Mark van der Wals   

Wilfried van der Wals - Markus Wehmeyer   

Lars Vielhauer - Freilos   

Holger Nitsche - Christian Dirksmeyer   

Dieter Mehner - Maria Mahner   

Norbert Baber - Laura Vielhauer   



Kurz geschrieben: 

Jahreshauptversammlung 2010: 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 30.01.2010 ist erstellt. Es wird als Anhang an diesen „Bülten-Kurier“ mit versandt. 
Weitere Exemplare gern auf Anfrage beim Vorstand. 

 

Außerordentliche Jahreshauptversammlung: 

Aufgrund der Jahreshauptversammlung 2010 am 30.01.2010 wurde ein konkreter Arbeitsauftrag an den neuen Vorstand erteilt. Die-
ser macht eine außerordentliche Versammlung notwendig. Diese findet am 02.04.2010 um 14h an der Minigolfanlage statt. Die Ein-
ladungen folgen kurzfristig. 

 

E-Mail-Verteiler: 

Wer bislang noch nicht im E-Mail-Verteiler aufgenommen wurde, kann sich gern bei Holger melden. 

 

Zeitungsfotos: 

Die WN haben sich zum Vereinsmeisterschaftsspieltag am 02.04.2010 angemeldet. Bitte erscheint alle in Vereinskleidung zu diesem 
Termin. 

 

Termine bitte schon mal vormerken: 

28.08.  Jedermannturnier 
26.09.  Pokalturnier MGC Epe 

 

Infos für den kommenden Kurier: 

Für die Erstellung des kommenden „Bülten-Kuriers“ hätte ich gern Fotos, witzige Zitate von Mitgliedern, witzige Begebenheiten….  
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Modus Vereinspokal 

Der Vereinspokal wird über 4 Runden in vorher ausgelosten Partien gespielt. Es wird ein fester Spielzeitraum vorgegeben, in dem die 
Partie zu absolvieren ist. Der erstgezogene Spieler ist für die Terminabsprache verantwortlich, spricht also seinen Gegner auf einen 
Termin an. Gewinner ist der Spieler, der nach 4 Runden die geringste Schlagzahl in den 4 Runden erspielt hat. Bei Gleichstand er-
folgt ein Sudden-Death-Stechen ab Bahn 1, bis ein Schlagunterschied an einer Stechbahn auftritt. Bei Fragen oder unklaren Situatio-
nen ist der Sportwart Wilfried anzusprechen. 

Modus Vereinsmeisterschaft 

Die Vereinsmeisterschaft 2009 wird über 3 Spieltage durchgeführt. Die Spieltage sind: 02.04., 13.06. und 10.10.. Gestartet wird wie 
bisher um 9h (morgens). Jeder Spieltag wird über 3 Wertungsrunden ausgetragen. Nach jedem Spieltag erfolgt eine kleine Siegereh-
rung für den Spieltag. Hierdurch ist jeder Spieltag interessant, auch wenn Ihr an dem einen oder anderen Spieltag nicht könnt. Die 
Sachpreise, in der Regel Verzehrgutscheine der Minigolfanlage, sowie deren Verteilung werden vor dem jeweiligen Spieltag bekannt 
gegeben. Ein Nachholen des Spieltags ist leider nicht für diese Wertung möglich. 

Für die Gesamtvereinsmeisterschaft werden Punkte nach Anzahl der Teilnehmer vergeben. Der Spieltagsletzte erhält 2 Punkte, der 
Vorletzte 4 u.s.w.. In der Gesamtwertung gewinnt der Punktbeste. Bei Punktgleichheit entscheidet der Rundenschnitt der punktglei-
chen Spieler. Ist auch dieser gleich, so erfolgt ein Stechen nach dem letzten Spieltag mit Sudden-Death ab Bahn 1. Nachspielen (aus 
einem wichtigen Grund) ist für diese Wertung nach Rücksprache mit dem Sportwart binnen einer Woche möglich. 


